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Liebe Freunde des SC Hörstel
Das Jahr des 90jährigen Bestehens liegt hinter uns. Alle Generationen, 
vom Kleinkind bis in das Seniorenalter, sind im SC aktiv und halten 
ihm die Treue.
Wir bedanken uns herzlich bei den Übungsleitern, Betreuern, 
Ehrenamtlichen, aber auch bei den vielen Gönnern, Sponsoren und 
Unterstürzern. Erst der gemeinsame Einsatz macht die vielfältigen 
Angebote und Aktivitäten möglich.

Wir vom Vorstand wünschen allen für das begonnene Jahr 2012 viel 
Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr!

Sport-Club Hörstel 1921 e. V.
Jürgen Lücke, 1. Vorsitzender

Gutscheine beim SC Hörstel nutzen
Durch das Bildungspaket des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales wird bedürftigen Kindern und Jugendlichen die Teilnahme 
am sozialen und kulturellen Leben ermöglicht. 

Bedürftige Kinder sind, die Leistungen nach dem SGB II, SGB XII und 
nach dem §2 Asylbewerberleistungsgesetz erhalten. Ebenso, wenn 
Kindergeldzuschlag gezahlt wird oder deren Haushalte Wohngeld 
beziehen. 

Den Antrag hierzu können die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten bei 
der Stadt Hörstel stellen. Berechtigte erhalten dort einen Gutschein 
pro Kind und Monat im Wert von 10,00 Euro für die individuelle 
Nutzung wie z.B. Mitgliedsbeiträge beim Sportverein, Unterricht in 
einer Musikschule, Ferienveranstaltungen, kulturelle Bildung. 

Diese Gutscheine sind nicht übertragbar. Der Verein reicht diese 
Gutscheine zur Abrechnung beim Jobcenter Kreis Steinfurt ein.

Der SC Hörstel unterstützt das Bildungspaket und nimmt diese 
Gutscheine zur Beitragszahlung gerne entgegen. Bei Fragen steht der 
Schatzmeister Alfons Schmit unter Tel.-Nr. 4057 oder E-Mail schatz-
meister @sc-hoerstel.de zur Verfügung.
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Die einhundertste Auflage
In sportlich - aktiver Hinsicht fordert das Alter seinen Tribut.
Unsere jung gebliebene Vereinszeitung jedoch besteht nicht nur aus 
Druckerschwärze auf Papier, sondern sie dient der Kommunikation in 
unserem geliebten vielspartigen Großverein, der zur Zeit etwa 1750 
Mitglieder hat und elf Sportarten zur Körperertüchtigung anbietet,
Beginnend mit dem 1. Quartal 1987 ist jede Sparte mit informativen 
Beiträgen bemüht, alle Sportler und alle Interessenten in und um 
Hörstel am Vereinsleben des SC teilnehmen zu lassen.
Im 2. Quartal 1996 erschien die Zeitung nicht, da in dem Zeitraum 
anläßlich des 75jährigen Bestehens des SC eine große Vereinschronik 
ausgegeben wurde.
Diese Vereinszeitung, die Sie nun in Ihren Händen halten, ist somit 
ein Informationsträger aus der einhundertsten Auflage in der langen 
Vereinsgeschichte des SC von 1921.
Erwartungsvoll und zuversichtlich richten wir den Blick in die Zukunft 
und hoffen, dass alle Sparten weiter positiv miteinander kommunizie-
ren und die Vereinszeitung weiterhin bei unseren Vereinsmitgliedern 
und Bürgern der Stadt Hörstel ein gewisses Interesse weckt.
Dem Impressum (siehe unten) können Sie entnehmen, wer für die 
professionelle Gestaltung dieses informativen Bindegliedes verant-
wortlich zeichnet.
Der besondere Dank gilt der Familie Mergenschröer.
Hörstel, im Januar 2012                                            Hannes Beyer
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Ein
starkes
Team

Ihr Friseurteam

Bahnhofstraße 34 - 48477 Hörstel
Tel. 05459/8354
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Tradition hat das Dankeschön-Essen, zu dem der SC Hörstel alljähr-
lich in der Adventszeit ehrenamtlich im Verein Tätige mit Partnern 
einlädt. Zahlreiche Ehrenamtliche waren dieser Einladung ins Haus 
Hilckmann gefolgt. 
Bei einem festlichen Essen sprach der SC-Vorsitzende Jürgen Lücke 
(stehend) den Aktiven seinen Dank für ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
aus, ohne die ein so großer und aktiver Verein seine zahlreichen 
Aufgaben nicht erfüllen könnte. 

     SC Hörstel sagt Danke

Jahres-Hauptversammlung 

des SC Hörstel

am Freitag, dem 23. März 2012, 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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... nach sportmedizini-
schen Gesichtspunkten 
unter MIthilfe von 
Physiotherapeuten der 
Fußball-Bundesliga über-
gab das Therapiezentrum 
Hörstel dem Trainer 
und dem Spielführer 
der 1. Mannschaft der 
Fußballabteilung des SC 
Hörstel.

Das Therapiezentrum 
wünscht der 1. Mann-
schaft des SC viele 
sportliche Erfolge, um 
an der Spitze der Tabelle 
mitzuspielen.

     Einen Sofort-Hilfe-Sportkoffer
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T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de

Jürgen Lücke
1. Vorsitzender des SC Hörstel e. V.

feierte am 22. 1. 2012 seinen 50. Geburtstag

Der allseits beliebte SC-Vorsitzende, der seit
2004 den Verein sicher durch alle Klippen führt,
genießt bei den fast 1800 Mitgliedern, Nach-
barvereinen und auch in der Politik besondere
Hochachtung und Wertschätzung.

Wir alle wünschen dem Jubilar für die Zukunft
Gesundheit, viel Glück und die Kraft, den SC
Hörstel auch weiterhin erfolgreich zu führen.



     Fußball
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D-Kreisauswahl verteidigte
Autohaus-Plagemann-Pokal

In einem hervorragend besetzten und hochklassigem D-Jugend-
Hallenturnier in der Harkenberg-Sporthalle hatten die Jugendlichen 
des SC Hörstel trotz guter Leistung keine Chance. Und dennoch war 
es für die jungen SC-Spieler ein besonderes Erlebnis, gegen die über-
mächtigen Gegner spielen zu dürfen.

In der Gruppe A konnte sich Eintracht Dortmund relativ mühelos den 
ersten Platz sichern. Der VfL Osnabrück schied mit 2 Siegen bereits 
in der Vorrunde aus, der SV Bad Bentheim glückte hier die erste 
Überraschung und zog als Tabellenzweiter in das Halbfinale ein. 
Spelle-Venhaus und Gastgeber SC Hörstel schieden früh aus.
In der Gruppe B wurden Arminia Bielefeld und die Kreisauswahl vom 
Stützpunkt Tecklenburg ihrer Favoritenrolle gerecht und zogen in die 
Semi-Finalspiele ein.

Im Halbfinale sah man zwischen der TE-Auswahl und Eintracht 
Dortmund allerhöchstes Niveau, am Ende stand es 4:3 für die 
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
Sprechen Sie mit Ihrem 
persönlichen Berater, rufen Sie 
an (0 54 51/57-0) oder gehen 
Sie online: www.vb-tl.de

  Jetzt 

 beraten 

lassen!

„Immer 
  fair 
  spielen.“

„ Rhythmus 
  im Blut.“



     Fußball
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Auswahl, beide Teams ernteten jedoch viel Applaus für ein mitreißen-
des Spiel.

Im zweiten Halbfinale eine faustdicke Überraschung: Kreisligist SV 
Bad Bentheim glückte ein 3:1 gegen Top-Favorit Arminia Bielefeld, 
die im anschließenden Spiel um Platz 3 gegen Eintracht Dortmund 
ebenfalls den Kürzeren zogen.

Im Finale entwickelte sich ein spannendes Spiel, das erst im 
Neunmeterschießen entschieden werde konnte. Hier konnten sich die 
TE-Auswahlkicker bei ihrem Torwart bedanken, der gleich mehrfach 
parierte und somit den Turniersieg festhielt.

Zum besten Torwart wurde Tim-Niclas Kopreck von Eintracht Dortmund 
gewählt. Die Torjägerkrone sicherte sich Yannick Fraatz von Bad 
Bentheim mit 8 Treffern.
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          Neues im Reisebüro Hörstel!
                    Im Januar 2012 wurde das 
          Reisebüro an der Bahnhofstr.12 
          von Gabriel Bispo übernommen. 
          Yvonne Lambers ist weiterhin
          im Team; neu dazugekommen  
          ist Nicole Bispo. Ob Fernreise,

       Safaritour oder Wellnessurlaub, 
       der Familienurlaub oder auch 
       die Geschäftsreise, Sonne
       und Meer oder Skiurlaub, das
       erfahrene Team freut sich auf 
       Ihren Besuch!  
       Wir betreuen Sie von A bis Z, 

        „wir reisen mit“
       jede Reise als wäre es der
      eigene Urlaub. 

Neu!
      Buchen Sie jetzt Ihre Musicals 

         oder Konzertkarten auch bei uns!



     Fußball
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Hörstel verkauft sich ordentlich 
beim Krone Cup in Spelle 
Leider mit nichts „Zählbarem“ kehrte die „Erste“ am Samstag vom 
Hallenturnier aus Spelle zurück. Zeitgleich fand in Ibbenbüren ein 
2tes Turnier statt, sodass von den Spielern her improvisiert werden 
musste. Gespickt mit Spielern aus 1ter, 2ter und 3ter Mannschaft 
verkaufte man sich jedoch ordentlich bei unseren Nachbarn aus 
Niedersachsen. 
Der SC war als krasser Außenseiter nach Spelle gereist, 
da die restlichen Turnierteilnehmer allesamt höherklas-
sig angesiedelt waren. In der Gruppe A musste die „Erste“ 
gegen Concordia Emsbüren (Bezirkliga), SC Spelle-Venhaus 
(Bezirksliga) und den SV Holthausen Biene (Oberliga) antreten.
Im Ersten Spiel gegen Emsbüren zeigte man sich noch recht zurück-
haltend und ängstlich, sodass Diese mit 0:2 verloren ging. 
Mit ein bisschen mehr Mut im Torabschluss hätte hier aber sicher-
lich mehr dringesessen. Gegen den Oberligisten aus Biene ging es 
dann ordentlich zur Sache. Der SC hielt körperlich ordentlich dage-
gen und konnte 2x durch Tore von Rusche (1:0) und Schinker (2:1) 
überraschend in Führung gehen. Als dann die letzte Minute anbrach 
und das Spiel durch fragwürdige Schiedsrichterentscheidungen zu 
Gunsten der Biener ausgelegt wurde, hielt der SC dem Druck nicht 
mehr Stand und musste unglücklicherweise mit der Schlusssirene die 
2:3 Niederlage hinnehmen. 
Hier wäre 1 Punkt sicherlich verdient gewesen. Nach dann nur einem 
Spiel Pause sah man gegen die bislang punktlosen Spellaner kein 
Land, sodass dieses Spiel mit 0:3 verloren ging. Im Finale standen 
sich dann unsere Gruppengegner aus Biene und Emsbüren gegen-
über. Hier behielt Emsbüren mit 8:6 n.E. die besseren Nervern.
Fazit: Aufgrund der „zusammengewürfelten“ Truppe kann man mit 
dem Auftreten sehr zufrieden sein. 
Lukas Sandtel hat die Jungs top eingestellt und moti-
viert. Danke nochmals an die Jungs der 2ten und 
3ten Mannschaft für die Unterstützung auf dem Feld.
Spieler: Käller, Niestegge, Hagemann, Wissing, Bösker, Lütkemeyer, 
Schinker, Rusche.
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Vordere Reihe, von links: Philipp Bacher, Tim Eichenauer, Dennis Sperlich, Mirko 
Plagemann, Patrick Schinker, Marcel Pühs.
Mittlere Reihe, von links: Timo Plagemann, Jens Hoppe, Christian Sanders, Lambert 
Determeyer, Florian Gröpper, Frederick Hermeler, Maik Hoppe, Thorsten Janßen.
Hintere Reihe, von links: Christoph Theiselmann, Michael Horstmann, Fabian Heeke, 
Karsten Wellermann, Matthias Wilde, Patrick Stegemann, Andreas Hagemann, 
Florian Wilde.
Es fehlen: Bertram Bacher, Philipp Grewe, Marco Hembrock, Marcel Jedlitzky, 
Christoph Jung, Christian Osthues und Daniel Teriet.

Unter dem Motto "Fussball aus Leidenschaft" fanden sich im Sommer 
elf Freunde zusammen, um gemeinsam in der Kreisliga C zu rocken. 
Oder besser gesagt, die legendäre Dritte Mannschaft des SC Hörstel 
nahm das Training wieder auf.

Während des Sommers verbreitete sich die ersehnte Nachricht der 
Wiederauferstehung sehr schnell und so wuchsen die ursprünglichen 
elf zu mittlerweile 29 Mann. Das ganze Tohuwabohu wird geleitet 

     Fußball aus Leidenschaft
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von Trainer Thorsten Janßen und Marcel Jedlitzky, die die anfäng-
liche Miserie gezielt überwinden konnten, sodass sich ab Mitte der 
Hinsaison die ersten Erfolge einstellten. 

Mit jedem Spiel wuchs die Mannschaft mehr und mehr zu einem 
Team zusammen. Viele der Spieler setzen mehrere Jahre aus oder 
aber begannen den “Profifußball” im Seniorenalter. Ganz klar, der 
Spaßfaktor und der Teamgeist stehen im Vordergrund. 

Dieser wird gestärkt von dem Kapitän Partrick Stegemann und Co-
Kapitän Tim Eichenauer. Jedoch konnte Hörstels Dritte, neben den 
ausschweifenden Trainingsnachbesprechungen auch mit Spielstärke 
und Einsatz zahlreiche Fans an sich binden und landet zur Winterpause 
auf Platz vier der Tabelle. 

Der Aufstieg winkt in der Rückrunde und die interne Stadtmeisterschaft 
zwischen den Teams aus Bevergern, Dreierwalde und Riesenbeck 
wird bereits jetzt von den Hörstlern angeführt. Eins ist klar: Es bleibt 
spannend.

Unterstützung bekommt das fußballerische Potential der Dritten von 
Sponsoren wie VHV Maschinenbau und dem Hauptsponsor Grewe 
Garten Gestaltung, die die Mannschaft mit einem neuen Trikotsatz 
unterstützen. 

Des Weiteren hilft Don Carlo mit einem Kühlschrank aus und die 
Volksbank Hörstel verwaltet die Finanzen. Zu guter Letzt hat sich die 
Taxizentrale CityExpress von KusKus bereit erklärt und sponsort die 
Aufwärmshirts. 

Ziel zum Saisonabschluss ist die Mannschaftsfahrt nach Mallorca. Für 
Fans und Supporter gibt es weitere Fotos und Berichte der Mannschaft 
auf www.dritte-hoerstel.de.

     Fußball aus Leidenschaft

 15. 4. 2012
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber 
zu K

reling
,

als z
u Teuer!

Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS
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Saisonhöhepunkt im Saale Hilckmann!

Am 12.11. 2011 um 18:30 Uhr war es soweit, wieder einmal war das 
diesjährige  Altherren-Winterfest  der Höhepunkt des  Vereinsjahres!

Wie in jedem Jahr, war das diesjährige Altherren-Winterfest vom 
Festausschuss hervorragend vorbereitet worden.

Den Mitgliedern der Altherrenabteilung und ihren Partnern wurde ein 
herrlicher Märchenabend geboten.

Das Vorbereitungsteam hatte ganze Arbeit geleistet, die Märchenfee  
verzauberte die zahlreich erschienenen Gäste. Der gutgelaunte DJ 
Rüdiger sorgte für die entsprechende musikalische Unterhaltung, 
sodass die letzten Gäste in der Morgenzeit den Saal verließen.

Wir möchten auf diesem Wege dem Festausschuss Monika + Icky, 
Anne + Klaus, Claudia + Hermann sowie Sabine + Michael für die 
Vorbereitung und Gestaltung des Festes danken.

     Altherren - Fußball
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     Fußball
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Sportliche Erfolge der AH
Am 08.01.12 nahm die Ü32/40 an einem von Stella Bevergern 
ausgerichteten Turnier teil und erreichte einen guten 2. Platz hinter 
Turniersieger Bevergern. 

Am Samstag, 14.01.12, veranstalteten die AH ihr eigenes Ü32/40 
Turnier in der Ludgerushalle in Hörstel. 7 Mannschaften nahmen 
teil. 7. Wurde Teuto-Riesenbeck mit 3 Punkten. Die Altliga des SC 
wurde 6. Mit 5 Punkten, 5. Stella Bevergern, 7 Punkte, 4. Cheruskia 
Laggenbeck mit 8 Punkten, mit ebenfalls 8 Punkten, aber dem besse-
ren Torverhältnis, wurden die AH des SC Hörstel Dritter. 

Den 2. Platz mit 10 Punkten belegte der SV Uffeln, Überlegener 
Sieger des Turniers mit 18 Punkten aus sechs Spielen und einem 
Torverhältnis von 10:0 wurde Eintracht Mettingen.

Die Ü50-Mannschaft nahm am 14.01.12 am Hallenturnier von Arminia 
Ibbenbüren teil  und erspielte sich dort den dritten Platz.

Die Feldsaison 2012 für die AH beginnt am 14.04.12 mit dem Spiel 
gegen den SV Uffeln.

Die Frühjahrsversammlung findet traditionsgemäß am Karfreitag statt. 
Der AH-Vorstand bittet wegen einiger wichtiger Themen um zahlrei-
ches Erscheinen.
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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Am alten Sportplatz, bei Droste an der Bahn,
dort spielte der SC Fußball, jahrelang mit Elan,
dort haben wir gekämpt, geschuftet und trainiert,
die schönen Zeiten, die vergesse ich nie.
Im alten Gasthaus bei Droste an der Bahn,
dort bediente uns der ganze Droste-Clan,
dort haben wir Siege gefeiert, getrunken und gespeist,
Ludys Spiegeleier, die vergesse ich zu keiner Zeit.
Im kalten Keller bei Droste an der Bahn,
dort haben sich alle 23 Mann gewaschen unter einem Krahn,
und ich, ich hatte statt Badeschlappen Ernas Holzschuh an,
diese harten Zeiten haben uns gut getan, bei Droste an der Bahn.
Es gab zwei Kassenhäuschen am Sportplatz bei Droste an der Bahn,
denn es kamen Zuschauer mit überfüllten Bussen von weither angefahr'n.
Sie sind dann trotz Niederlage mit Gesang nach Haus gefahr'n.
Ja, ja, das waren noch Zeiten, am Sportplatz bei Droste an der Bahn.

Die schönen Zeiten, die vergesse ich nie!!!
Siegfried Rinke

Mehr als 1000 Zuschauer umsäumten im Jahr 1962 die Droste-Kampfbahn, als der 
SC gegen Laggenbeck um den Aufstieg zur Bezirksklasse spielte. Paul Schmitz, 
„getragen” von „Kiese” Mergenschröer, klärt durch Faustabwehr, während Siegfried 
Rinke (rechts) und Franz Hagemann (links) die Szene verfolgen.

ErinnerungenErinnerungen
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Hörsteler Interior Design GmbH
Münsterstraße 2 | 48477 Hörstel

Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | Fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 
Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de

Gummimatten
Kofferraumschalenmatten
und Kofferraumteppiche 
Auto - Zubehör
Logomatten und Türmatten

PASSFORM-         
AUTOTEPPICHE
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Schiedsrichter sein ist kein Beruf, sondern eine Berufung

Nicht jeder, der Fußball liebt oder ihn spielt, wird auch ein guter 
Schiedsrichter. Schiris sind Leistungssportler, sowohl körperlich, als 
auch geistig. Regelmässiges Training und kontinuierliche Weiterbildung 
sind sehr wichtig. Schon vor dem ersten Pfiff müssen die Anwärter 
an einem 15-20stündigen Lehrgang teilnehmen, um die Grundzüge 
der Fußballregeln zu lernen und um auf die praktischen Einsätze 
vorbereitet zu werden. Egal, ob sie in der Kreisliga C pfeifen, in der 
Regionalliga oder gar in der Bundesliga, alle Schiedsrichter verfolgen 
nur ein Ziel: Das Spiel fair zu halten!
Traust du dich? Ob Mädchen oder Junge: Mut zeigen, sich durch-
setzen können, schnelle Entscheidungen treffen, sind nur einige 
Eigenschaften, die du im Sport, im Beruf oder auch im Umgang mit 
deinen Freunden einmal brauchen wirst. Deshalb mach mit und werde 
Schiedsrichter. Wir freuen uns auf Dich!
Melde dich hier auf unserer Website an.
http://www.herausforderung-schiri.de/
Schiedsrichter kann man ab dem D-Junioren-Alter werden. Die 
Ausbildung und die Erstausrüstung bezahlt der Verein. Neben der 
Vergütung seines Einsatzes von mindestens 5 Euro pro Spiel + 
Fahrtkosten erhält der Schiedsrichter einen Bonus nach Pflichterfüllung 
zum Jahresende. Die Kosten der jährlichen Ausrüstung werden eben-
falls vom Verein übernommen. Die Schiedsrichter-Ansetzer berück-
sichtigen bei einem aktiven Spieler die Pflichtspieltermine in seiner 
Mannschaft. Bei Interesse bitte bei Achim Schlautmann 0160 8281756 
melden.

   Fußballer suchen Schiedsrichter !!!
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Auszeiten, Pausen, nötige Erholungen 

Als im Dezember 2011 die ersten Kurse „Yoga für Kinder“ zu Ende 
gingen, waren wir –  der SC-Hörstel – der St. Martin Kindergarten 
– Eltern – Kinder – und  ich – uns einig, dass es weitere Yogakurse 
für Kinder geben muss.

 Die Kinder hatten großen Spaß an Bewegungsspielen, Yogaübungen, 
Entspannungsgeschichten, Fantasiereisen und Atemübungen. 

Für mich als Yogatrainerin war es eine Freude zu beobachten, wie 
gut sich die Kinder auf die verschiedenen Yogaübungen eingelassen 
haben. 

In der heutigen stresserfüllten Zeit  ist es mehr denn je wichtig, dass 
Kinder die Möglichkeiten nach Auszeiten und Ruhezeiten suchen und 
ohne Leistungsdruck etwas für sich tun dürfen. 

Die Kooperationsgemeinschaft – der SC-Hörstel als 
„Kinderfreundlicher Sportverein“ und der St.-Martin Kindergarten als 
„Bewegungskindergarten“ – bieten folgende neue Yogakurse an:

     Yoga für Kinder und Erwachsene
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ber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörs

–  2 Bundeskegelbahnen  –

on 11.30 - 14.30 Uhr und von 17.00 
(Dienstag Ruhetag)

Guten Appetit wünscht Ihnen
das Team vom Restaurant   „ DDo  CnCarlo”oo

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Aufl ieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588

Franz-Josef
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Donnerstag, 02.02. 2012, 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr:
Kinderyoga für Fortgeschrittene, max. 10 Kinder, Alter 6 – 9 Jahre
15,00 Euro Teilnahmegebühr für SC-Mitglieder
Dienstag 07.02. 2012, 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr
Kinderyoga für Anfänger, max.6 Kinder (evtl. bei großer Nachfrage ein 
weiterer Kurs im Anschluss), Alter 4 – 6 Jahre
15,00 Euro Teilnahmegebühr für SC-Mitglieder
Die Kurse umfassen 8 Unterrichtseinheiten und finden im 
Bewegungsraum des St.-Martin-Kindergartens statt.
Auch für Erwachsene ist es wichtig loszulassen – von dem Ballast 
im Kopf und den Beschwerden des Körpers. Darum bietet der SC-
Hörstel einen Yogakurs für Erwachsene an. 
Am 2. Februar 2012, 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr startet der Kurs. Er 
umfasst ebenfalls 8 Unterrichtseinheiten und findet im St.-Martin-
Kindergarten statt. Die Kosten belaufen sich auf 32,00 Euro für 
Mitglieder des SC-Hörstel. (Kosten für Nicht-Mitglieder 42,00 Euro)
Es ist ganz natürlich, dass zum Thema Yoga/Kinderyoga Fragen auf-
kommen. Rufen Sich mich gerne an.
Anmeldungen und Informationen: 
Yogatrainerin Karin Miltrup, Tel. 05459/9564

     Yoga für Kinder und Erwachsene
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Antonius Apotheke
Bahnhofstr. 40   ·   48477 Hörstel
Tel.: 0 54 59 / 61 71   ·   Fax: 0 54 59 / 76 63
Internet: www.apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@apotheke-hoerstel.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 und 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

Metabolic Balance
lässt garantiert auch bei dir die Pfunde purzeln und plötzlich fühlst du dich

 fit  und gesund
Mit deiner sportlichen Figur verspürst Lust auf mehr…

Sport, Gemeinschaft, Leben…

Wenn die Lieblings-Jeans zwickt
Wasser statt Cola...Kalorienzufuhr verringern...auf ausreichend Bewegung achten...
viel trinken...eine Regulafit-Kur durchführen...Ernährung umstellen...auf Alkohol 
verzichten...einen Obsttag einlegen...neue Hose Kaufen ...

oder uns fragen!

Schlank & Fitins Frühjahr

Falls Ihnen mal was 
passiert: 
Unsere Unfallversicherung
fängt Sie auf.

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

Immer da, immer nah.
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nur Alle Kleidungsstücke : Heute gebracht – 
                        bis morgen gemacht !

8,10

Annahme im Bestell-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8
Telefon 05459 /6361

3 Hemden reinigen und bügeln 5,–
5 Wäscheteile 9,–

Dauer-
Niedrigpreise :

       Unser

 Frühlings-

     Angebot
nur * ständig 

  wechselnde    

  Angebote

2 Hosen*
Vollreinigung

* ab  17. Februar
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Wanderpokal wieder in Hörstel

Am Sonntag, dem 08. Januar, richtete die Badmintonabteilung des 
SC Hörstel zum nunmehr schon zehnten Mal das Neujahrsturnier 
für Liga- und Hobbyspieler aus. Insgesamt 65 Spieler aus neun 
Vereinen spielten in der Harkenberghalle nicht nur um die individuel-
len Platzierungen, sondern auch um den Wanderpokal. 

Über zehn Runden spielten die Teilnehmer in unterschiedlichen 
Kombinationen nach dem Schleifchenprinzip Doppel. Das heißt, 
es wurde immer ein schwächerer und ein stärkerer Spieler als 
Doppelpaarung zusammengestellt, sodass die Spiele möglichst aus-
geglichen waren. Bis zur Siegerehrung am späten Nachmittag sorgte 
ein fleißiges Helferteam für den reibungslosen Ablauf des Turniers, 
zum Beispiel in der Cafeteria zur Verpflegung der Spieler. 

Dann wurden die Sieger durch die Vergabe von Medaillen geehrt. Im 
B-Feld der Hobby- und Jugendspieler belegte Sabine Niemeyer vom 
SV Alemannia Salzbergen den dritten Platz. 

Auf Platz zwei landete Christina Aldrup (SC Preussen Lengerich), hin-
ter Heike Licher vom Team Osnabrück mit 6:4 Siegen. Bei den Herren 
belegte Marvin Rahe SC Hörstel Platz 3. Auf dem zweiten Platz lande-

     Badminton
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SonderAKTION

Mikro-Polar-Fleece

mit vielen Außentaschen

herausnehmbare Ärmel,

mit Reflexpaspeln versehen

9529,
solange

Vorrat reicht !

€

...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...
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te Oleg Klippenstein von Preußen Lengerich und verbesserte sich im 
Vergleich zum Vorjahr um einen Platz. Den ersten Platz belegte Maik 
Wagner (ebenfalls Preussen Lengerich) mit nur einer Niederlage und 
neun Siegen. 

Im A-Feld der Kreisliga- und Bezirksklassespieler sicherte sich Nicole 
Meyer vom GW Steinbeck den dritten Platz bei den Frauen, hinter 
Sabrina Schwering und Katharina Wurzenberger (beide SC Hörstel), 
die den ersten Platz belegte. Bei den Herren gab es ein Kopf-an-Kopf-
Rennen, da die besten drei jeweils 9:1 Siege verbuchen konnten. 

Das Punkteverhältnis gab den Ausschlag, dass Marvin Sterthues (SC 
Hörstel) den dritten Platz belegte, hinter Christian Wewer vom GW 
Steinbeck und Simon Plumpe (SC Hörstel), der sich die Goldmedaille 
sicherte. 

Aufgrund der vielen Platzierungen unter den ersten zehn ging der 
Wanderpokal wieder, und damit insgesamt zum vierten Mal, nach 
Hörstel. 

     Badminton

Die Sportabzeichenverleihung
fi ndet statt am Freitag, dem 10. Februar 2012,

im Atrium des Waldstadions.

Jahres-Hauptversammlung 

des SC Hörstel

am Freitag, dem 23. März 2012, 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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Jahreswechsel
Eine Bilanz von Martin Huesmann 
Die Handballabteilung nimmt in der aktuellen Meisterschaftssaison 
2011/2012 mit 2 Damenmannschaften, 2 Herrenmannschaften, 5 weib-
lichen Jugendmannschaften und 4 männlichen Jugendmannschaften 
am Spielbetrieb teil. 
Die Zwischenbilanz aus sportlicher Sicht bis zur kleinen Spielpause 
rund um Weihnachten kann als recht positiv zusammengefasst wer-
den. Alle Mannschaften sind mehr oder weniger fleißig am „punk-
ten“.

Damen 1
Eine sehr gute Saison spielt bislang die neu formierte Damen 1 und 
steht aktuell auf dem dritten Platz in der Kreisliga. Dabei fügte sie dem 
aktuellen Tabellenzweiten HCI 2 die bislang einzige Saisonniederlage 
zu und auch  beim aktuellen Tabellenführer TB Burgsteinfurt verlor man 
recht unglücklich mit nur einem Tor. Eine noch bessere Platzierung 
wurde durch zwei unnötige Niederlagen, gegen TB Burgsteinfurt 3 
und TV Dülmen 1 verpasst. Man darf auf die weitere Entwicklung der 
Damen 1 unter der Regie von Trainer Achim Rösen gespannt sein. 

Herren 1
Die Herren 1 spielt nach dem Aufstieg in der vergangenen Saison, 
nach über 10 Jahren Abwesenheit, endlich wieder in der Kreisliga. Hier 
misst sie sich sportlich unter anderem mit den ersten Mannschaften 
von Recke, Mettingen, Neuenkirchen usw. Nach 11 von 26 Spielen 
stehen die Herren 1 aktuell auf Platz 10 und somit auf einem 
Nichtabstiegsplatz, dem sportlichen Ziel für die Saison 2011/12. Der 
Abstand zu einem direkten Abstiegsplatz beträgt aber nur 3 Punkte, 
daher bleibt für den weiteren Verlauf der Saison noch viel zu tun, um 
die Kreisliga sicher zu halten. 
Dies ist der jungen Truppe um Trainer Heinz-Peter Schippers zuzu-
trauen, wenn alle weiter an einem Strang ziehen und sie von den 
eigenen Stärken überzeugt bleibt. Dann wird sie sich auch nicht durch 
Niederlagen vom Ziel Klassenerhalt abbringen lassen. Die Zuschauer 
sind jedenfalls gewillt, der Herren 1 den nötigen Rückhalt zu geben.    

     Handball
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Damen 2 und Herren 2
Die beiden Reservemannschaften versuchen aktuell so viele Spiele 
zu gewinnen wie möglich, um den Abstand zur Tabellenspitze (Damen 
2) nicht zu groß, bzw. möglichst groß zum Tabellenende (Herren 2), 
werden zu lassen. Für beide Mannschaften sind diese Ziele noch zu 
erreichen.

Weibliche Jugendmannschaften
Unsere beiden D-Jugendmannschaften spielen gemeinsam in einer 
Kreisklassengruppe und belegen hier aktuell Platz 2 (D 1) und Platz 4 
(D 2). Gespannt darf man auf das Rückspiel der D 1 gegen die eigene 
D 2 sein um zu sehen, wie sich beide Mannschaften weiterentwickelt 
haben. 
Die drei weiteren weiblichen Jugendmannschaften sind in der Kreisliga 
beheimatet und spielen hier eine gute bis sehr gute Rolle, die weib-

     Handball
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liche B und E stehen aktuell jeweils auf dem vierten Tabellenplatz. 
Herausragend in der bisherigen Saison ist aber bislang die weibliche 
C um Trainerin Corinna Bien, sie belegt aktuell mit 14:0 Punkten und 
einem Torverhältnis von 219:115 unangefochten den Platz 1 und wird 
die Saison ab Februar 2012 in der Meisterrunde fortsetzen!  

Männliche Jugendmannschaften

Die männliche D und C spielen jeweils in der Kreisklasse, beide 
Mannschaften spielen überwiegend mit dem jüngeren Jahrgang in 
dieser Klasse und treten somit oft gegen körperlich bereits stärkere 
Mannschaften an. 

Durch spielerische Mittel versuchen beide Mannschaften, diesen 
Nachteil auszugleichen und haben aktuell jeweils Platz 6 in der 
Tabelle erreicht. Die männliche B- und A-Jugend spielen jeweils in 
der Kreisliga. Die A-Jugend tat sich anfänglich in der Kreisliga schwer, 
was u. a. daran lag, dass man ohne den etatmäßigen Torwart (lang-
wierige Verletzung) spielen musste und oft ein Feldspieler ins Tor 
musste. In den letzten Spielen hatte man sich gefunden und einige 
Spiele konnten gewonnen werden. 

Die stärkste Rolle im männlichen Jugendbereich spielt zurzeit die 
männliche B-Jugend unter Trainer Rainer Laumann, aktuell liegt sie 
auf einem sehr guten vierten Platz in der Kreisliga. Eine noch bessere 
Platzierung wurde durch zwei unglückliche Niederlagen verpasst, in 
denen u. a. der etatmäßige Torwart verletzungsbedingt durch einen 
Feldspieler ersetzt werden musste. 

In dieser Mannschaft steckt aber viel Potenzial, so dass es durchaus 
realistisch erscheint, im weiteren Verlauf der Saison noch mindestens 
Platz 3 zu erreichen.   

Ausblick
Auf den weiteren Verlauf der Saison der einzelnen Mannschaften 
dürfen die hoffentlich zahlreichen Zuschauer bei den Heimspielen, 
aber auch bei den Auswärtsspielen, gespannt sein. Die jeweiligen 
Mannschaften werden bemüht sein, ihre jeweiligen sportlichen Ziele 
zu erreichen und die Zuschauer mit spannendem und gutem Sport 
bestens zu unterhalten.  

     Handball
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Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
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A
U
M
A
U
S
S
T
A
T
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leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!
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Hilfreiche Unterstützung

Über  30 Trikotsätze und ungezählte Garnituren an Trainingsanzüge 
sind bei unseren  Mannschaften im Umlauf. Ein beträchtlicher Wert, 
belaufen sich die Anschaffungskosten für einen solchen Berg Textilien 
auf etliche tausend Euro. Beträge, die die Abteilungskasse nicht auf-
bringen könnte.  

Haben die Seniorenmannschaften noch die Möglichkeit,  Trikots oder 
Trainingsanzüge  teils auf eigene Rechnung  anzuschaffen, ist dies 
bei Jugendmannschaften undenkbar, denn die Jugendspieler und  
-spielerinnen verfügen über kein eigenes Einkommen. Hier gibt es 
zum Glück Sponsoren, die die Kosten für zwölf Spielertrikots und zwei 
Torwartausrüstungen ganz oder teilweise übernehmen. 

Im Gegenzug werden dafür die Trikots werbewirksam beflockt und 
weisen auf Brust, Rücken oder anderen „hinguck-würdigen“ Stellen 
auf den gütigen Spender hin. 

Dass die so in die Welt hinausgetragene Werbebotschaft für das 
Unternehmen einen echten Zusatzgewinn bedeutet, darf bezweifelt 

     Handball

Sieht richtig gut aus: Weibliche D2, unterstützt vom Restaurant Xtra-Gleis
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werden, da die Spielklassen sich auf den Kreis beschränken. Nur bei 
den ersten Seniorenmannschaften ist vielleicht aufgrund des höheren 
Zuschauerinteresses ein gewisser Werbeerfolg zu erzielen. 

Gerade deswegen ist die Unterstützung der Hörsteler Unternehmen 
anerkennenswert. Die Kontakte kommen meist direkt aus den 
Mannschaften, in deren Umfeld gute Beziehungen zu dem einen oder 
anderen Unternehmen bestehen. 

Der Vorstand dankt es dann nochmal in Form einer Spendenquittung. 
Der Dank der Handballabteilung an alle Unterstützer soll hier noch-
mal an den Beispielen unseren jüngsten Eroberungen zum Ausdruck 
kommen: „Vielen Dank, liebe Sponsoren, bitte unterstützt uns auch in 
Zukunft weiter so!“

     Handball

Sponsoring mit Tradition: Pizzeria Don Carlo rüstet zum wiederholten Mal die 1. 
Herren aus

 15. 4. 2012
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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Floristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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Tennis-Herren in Rheine leider deutlich unterlegen
In ihrem dritten Spiel der Winterrunde musste die erste Herrenmannschaft 
des SC eine deutliche Niederlage hinnehmen. 

Bei Blau-Weiß Rheine hieß es am Ende des Spieltages 0:6. 
Nach 4 Monaten Hallentraining auf Teppich war es für die Hörsteler 
eine große Umstellung, auf der in der Halle von Blau-Weiß verlegten 
Asche spielen zu müssen. 

Auf dem ungewohnten Geläuf wurden alle Einzel deutlich verloren. 
Sowohl Feldmann als auch Kollenberg verloren 0:6 0:6, auch die 
beiden Brüder Bönninghoff unterlagen mit 1:6 0:6 und 0:6 1:6. Die 
Doppel gingen ebenso eindeutig mit 1:6 0:6 und 2:6 1:6 verloren. 

Es ist schade, dass man sich nicht besser verkaufen konnte, aber 
gegen die Gegner aus Rheine hätte man auch auf jedem anderen 
Belag verloren, da sie spielerisch eine wirklich starke Mannschaft 
zusammen haben und in dieser Form wohl aufsteigen werden.

     Tennis

Gas und Strom         aus Rheine.

Warum beim alten Versorger bleiben?! Wo doch alles für einen Wechsel zu uns spricht. 
Selbstverständlich können Sie auch nur eine Energieform beziehen. Infos und Anträge 
erhalten Sie im Kundencenter der Stadtwerke Rheine, Borneplatz 2 oder unter 
www.stadtwerke-rheine.de. Info-Telefon: 05971/45-260
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Am 17. März 2012 wird es wieder soweit sein. Das traditionelle 
Volleyballturnier des SC Hörstel sucht wieder das beste Team. Doch 
dazu muss noch einiges erklärt werden. 
Zunächst wird eine Vorrunde ausgespielt. Hier spielt jeder gegen 
jeden. Dazu werden alle in Dreier-Gruppen eingeteilt, so dass man 
in dieser Vorrunde zwei Spiele zu überstehen hat. Danach wird der 
jeweils erste der Gruppe den Fortgeschrittenen-, der zweite den 
Geübten und der Drittplatzierte den Anfängern zugeteilt. In diesen 
Leistungsgruppen wird dann in der Hauptrunde der Beste ermittelt. 
Eine durchgehende Platzierung interessiert also nicht. Entsprechend 
der Ergebnisse in den drei Leistungsgruppen haben wir drei Sieger. 
Dieses System ist Teil unseres Fair Play’s und ermöglicht so auch 
nicht so trainierten Mannschaften eine Platzierung. Man spielt also 
in seinem Leistungsniveau und bekommt nicht von den richtig Guten 
die Bällen um die Ohren geschlagen. Es ist also für jeden was dabei. 
Daher unser Aufruf an alle die noch nicht so richtig wissen, was sie 
am Samstag, dem 17.03.2012, machen wollen. Volleyball ist etwas für 
jedermann und vielleicht wird mit so einem Turnier eine neue Passion 
geboren.     Die Hobby-Volleyball-Herren des SC Hörstel

     Das Frühjahr ruft die Volleyballer

Welpengruppen

Erziehungskurse

Beschäftigungsgruppen

Einzelstunden

Erziehung braucht Beziehung

HÖRSTELER

HUNDESCHULE

www.hoersteler-hundeschule.de

0178/2345885
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Samstag,  17. März 2012 
Ludgerus Sporthalle Hörstel 

Einspielen ab 10.30 Uhr 
Beginn der Spiele 11.00 Uhr
Startgebühr  18 Euro

Es ist wieder soweit!
Wir laden Euch zu unserem traditionellen Frühjahrsturnier in die Luge-
rus-Sporthalle in Hörstel ein. Kurz vor Beginn der Open-Air-Beachsaison 
wollen wir noch mal so richtig die Hallenbälle quälen.

Spielmodus: Mixed-Mannschaften
Spielen dürfen max. 3 Herren, die Zahl der Damen ist nicht begrenzt.
Das Turnier wird in bewährter Tradition mit einer Vorrunde begonnen. In der 
Hauptrunde werden dann die Sieger in drei nach Leistungsniveau unterschie-
denen Gruppen ausgespielt:
Anfänger - Geübte - Fortgeschrittene

Das Verbindliche: Überweist bitte die Startgebühr von 18 Euro auf folgen-
des Konto: Kto.-Nr. 812584400 bei der Volksbank Tecklenburger Land, BLZ: 
40361906. Bitte vermerkt auf der Überweisung Euren Team-Namen und in 
welcher Kategorie ihr Euch leistungsmäßig seht.

Das Genüssliche: Für Speisen und Getränke wird natürlich wieder ausrei-
chen gesorgt.

Das Informative: Ein Blick auf unsere Homepage www.sc-hoerstel.de lohnt 
sich immer, denn für die, die Spaß am Volleyball haben, gibt es hier noch 
mehr Angebote.

Fragen: Für Fragen bekommt Ihr unter 0172 8533557 Antworten!



49

. . . w
er einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses s
chmeckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

35 Jahre
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     Volleyball

Neujahrsturnier 2012
des SC Hörstel für Jugendmannschaften der C- und D-Jugend

Mit dem RC Borken und dem gastgebenden SC Hörstel gab es in diesem 
Jahr beim internationalen Jugendvolleyballturnier zwei neue Titelträger. 
Insgesamt 14 Teams aus Deutschland und den Niederlanden spielten 
am Sonntag beim 6. Neujahrsturnier in der Ludgerusturnhalle um die 
beiden Siegerpokale in den Altersklassen C-Jugend und D-Jugend.

Besonders erfreulich verlief der Wettbewerb für die Jüngsten des 
SC Hörstel. In der Konkurrenz der D-Jugendteams waren zwei 
Jungenmannschaften des Gastgebers an den Start gegangen. 
Außerdem komplettierten Teuto Riesenbeck 2, Teuto Riesenbeck 3 und 
Ouvol Oudleusen 2 das Teilnehmerfeld. Ohne jeglichen Punktverlust 
marschierte die männliche D-Jugend vom Trainergespann Alexander 
Hugenroth und Kevin Keibel durch das Turnier und gewann verdient 
den Pokal.
In der C-Jugend waren insgesamt neun Teams am Start. Nach 
einer kurzen Vorrunde hieß es in der Zwischenrunde Farbe beken-
nen. Letztendlich setzten sich hier folgende drei Teams vom 
Teilnehmerfeld ab. Mit dem Jungenteam RC Borken und den beiden 
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holländischen Mädchenteams von Flash Nieuwleusen tummelten 
sich dabei alte Bekannte aus der letztjährigen Endrunde erneut in der 
Entscheidungsrunde um den Turniersieg. Nach dem zweiten Platz im 
Vorjahr ließen die Jungen aus Borken diesmal nichts anbrennen und 
gewannen alle Begegnungen des gesamten Turniers und durften sich 
erstmals als Pokalsieger in Hörstel feiern lassen. 

Die Ergebnisliste im Einzelnen:
D-Jugend: 1. SC Hörstel 2, 2. Ouvol Oudleusen, 3. Teuto Riesenbeck 
3, 4. Teuto Riesenbeck 2, 5. SC Hörstel 3

C-Jugend: 1. RC Borken, 2. Flash Nieuwleusen 1, 3. Flash Nieuwleusen 
2, 4. Ouvol Oudleusen 1, 5. Westfalia Hopsten, 6. SC Hörstel 1, 7. 
Teuto Riesenbeck 1, 8. SW Esch 1, 9. SC Esch 2

     Volleyball
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Stets entspannt unterwegs 
Mit unseren günstigen Tarifen

DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
www.irene-wagnitz.devk.de

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10

48477 Hörstel

Tel. 05459 - 906062

Fax: 05459 - 906063

Mobil: 0160 - 8157057

frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb



54

SC-Hobby-Volleyball-Silvester-Turnier 

Potts Blitz holte den Autohaus-Tumbrink-Pokal  

„Potts Blitz“ aus Laggenbeck ist die Mannschaft, die das traditionel-
le Silvester-Turnier für Volleyball-Hobby-Mixed-Mannschaften in der 
Ludgerus-Sporthalle gewann. Diese Mannschaft erreichte Platz Eins 

     Volleyball
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in der Gruppe der Fortgeschrittenen. Sieger der Gruppe der Geübten 
wurde das Hörsteler Team „Mixed Up“. In der Gruppe der Anfänger 
setzten sich „Die Kämpfer“, ebenfalls eine Mannschaft aus Hörstel, an 
die Spitze der Tabelle. 

Insgesamt 12 Teams nahmen an diesem Turnier teil, das in drei 
Gruppen ausgetragen wurde. Preise, gesponsert von Firmen aus 
Hörstel und Umgebung, gab es für alle Mannschaften. Den Autohaus-
Tumbrink-Pokal überreichte Georg Tumbrink. 

Bei der Siegerehrung gaben die sechs langjährigen Turnier-
Organisatorinnen aus der Hobby-Damen-Donnerstagsgruppe, Brigitte 
Gebbe, Gisela Jahnel, Claudia Schäfer, Kerstin Reckers, Anne 
Poelakker und Ingrid Hagemann, bekannt, dass sie dieses Turnier 
zum letzten Mal organisiert haben und verabschiedeten sich von den 
Teams. 

     Volleyball

Don Carlo

Das Pizzataxi
Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Mindestbestellwert: 10,00 Euro

Fahrtkosten pro Lieferung: Hörstel und Bevergern 1,00 Euro, 
Randgebiete: Rodde, Uffeln, Gravenhorst usw. 2,00 Euro.

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,

 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* große Pizza, Pasta oder Salat) 
Ihr  Don Carlo-Team

   0 54 59 / 98 5 98
Torfmoorstraße 120   -   48477 Hörstel  -  www.don-carlo.de

Don Carlo - Pizzataxi

�
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kann auf eine durchwachsene 1. Saisonhälfte zurückblicken; diese 
weist sowohl Höhepunkte, jedoch auch Tiefpunkte auf.
Am ersten Spieltag fuhr die Mannschaft mit nur sieben Spielerinnen 
nach Rheine. Trotz der ungünstigen Bedingungen konnten die 
Spielerinnen der 1. Damen-Mannschaft mit einem erkämpften und 
berechtigten 3:1-Sieg nach Hause fahren.
Am nächsten Spieltag standen die Damen mit nur 6 Spielerinnen, 
davon 2 Aushilfsspielerinnen, dem DJK OT Borghorst entgegen. Die 
Mannschaft konnte jedoch nur einen Satz für sich gewinnen und somit 
lautete der Endstand 3:1 für Borghorst.
Am dritten Spieltag fuhr die Mannschaft ohne ihren Trainer Christoph 
Hagemann zum Spiel gegen Greven. Der erste Satz musste mit wenig 
Würde verloren gegeben werden. Danach rappelte die Mannschaft 
sich auf; das Spiel auf Hörsteler Seite wurde von der Angabe bis hin 
zum Angriff interessanter. Letztenendes musste die Mannschaft sich 
jedoch mit 3:0 geschlagen geben.

     Volleyball - Damenmannschaft
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Auch am vierten Spieltag konnte die Mannschaft bezüglich des 
Ergebnisses nicht gerade positiv herausstechen. Die Damen aus 
Ochtrup waren überzeugender und setzten sich so am Ende mit 
einem Spielstand von 3:0 Sätzen durch.
Am fünften Spieltag machten sich die Hörsteler Damen auf, um gegen 
den seinerzeit Tabellenführenden Riesenbeck anzutreten. Zu Beginn 
hatte die Mannschaft noch Probleme und musste sich erst finden. Der 
erste Satz musste schnell verloren gegeben werden, im zweiten Satz 
traten die jungen Damen aus Hörstel bereits sicherer aus. Im dritten 
Satz rauften die Damen sich zusammen und konnten den Satz für 
sich gewinnen. Jedoch setzte die Riesenbecker Mannschaft sich im 
vierten Satz durch und somit mussten die Hörsteler auch dieses Mal 
mit einer Niederlage nach Hause fahren, konnten jedoch beweisen, 
dass sie das Potenzial haben, bei einem Titelfavoriten mithalten zu 
können.
Am sechsten Spieltag fuhr die Mannschaft nach Emsdetten und 
musste sich mit durchwachsener Leistung am Ende 3:0 geschlagen 
geben. Am kommenden Spieltag waren die Hörsteler Mädels voller 
Zuversicht für ihr Heimspiel. Die Mannschaft musste sich erst finden 
und gab somit schnell den ersten Satz verloren. Als die Mannschaft 
sich gefunden hatte, wurde das Spiel ansehnlicher und den dritten 
Satz konnte die Mannschaft für sich entscheiden, musste sich jedoch 
trotzdem 3:1 geschlagen geben.
Der letzte Spieltag der Hinrunde sollte Spannung bringen. Der 7.-
platzierte TV Mesum kam zum 8.-platzierten SC Hörstel. Die Mädels 
des SC mussten sich im ersten Satz geschlagen geben, konnten es 
jedoch im nächsten Satz wieder gut machen. Der dritte Satz ging wie-
der an die Mesumer Mädels, sodass es zu dem Zeitpunkt 2:1 stand. 
Somit mussten die Hörsteler Mädels den dritten Satz gewinnen, um 
noch im Rennen zu bleiben. Die Heimmannschaft konnte dann auch 
mit guten Spielzügen überzeugen, sodass sie das Spiel 3:2 für sich 
entscheiden konnten und mit einem Sieg die Hinrunde abschließen 
konnten.
Zusammenfassend ist zu sagen, dass die Mannschaft Potenzial hat, 
in der Rückrunde jedoch auch in den Spielen mehr zeigen muss. Die 
Damen werden hoch motiviert in die Rückrunde starten und hoffen 
auf mehr Glück.

      Volleyball - Damenmannschaft
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Wählen Sie
die clevere Alternative!

IBBENBÜREN  -  Kanalstraße 4  -  Tel. 0 54 51 / 31 85

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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Sonntag,   26. Februar    Feiner Sonntagsbraten
Specials:   Hüttenzauber,  3 Länder Karte

M
är

z

Mittwoch,   07.  März    Gamba Zamba 
Mittwoch,   14.  März    Gamba Zamba 
Mittwoch,   21.  März    Gamba Zamba 
Mittwoch,   28.  März    Gamba Zamba 
Specials:   Sylter Wochen

Hüttenzauber. Wir servieren Ihnen täglich ein köstliches Fondue mit 
verschiedenen Sorten Fleisch, Salaten, Baguette und hausgemachten 
Dips für 11,90 Euro pro Person (ab 2 Personen, nur auf Vor-
bestellung).
3 Länder Karte: Hier  bieten wir Ihnen täglich leckeren Tafelspitz,
Gulaschsuppe, Sennerschnitzel und viele weitere Gaumenfreuden.

Vormerken:
Karfreitag, 06. April  „Struwenessen”
Ostersonntag,  08. April  „Großes Familienbuffet” (Kinder ermäßigt)

GGamba Zamba: Frische Gambas so viel Sie möchten mit Salat, Brot 
und Dips für 16,50 Euro.
Specials im März:
Sylter Wochen: Täglich Sylter Spezialitäten mit z. B. Fischplatte
ab 2 Personen mit 3 verschiedenen Fischfilets, Soßen, Salaten und 
Kartoffeln für 15,00 Euro pro Person.
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     SCler feierten Sportlerkarneval
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Tolle Stimmung unterm Euro-Rettungsschirm 
Das Stimmungsbarometer schlug weit nach oben aus, beim SC-
Sportlerkarneval am Freitagabend im proppevollen Saal Hilckmann. 
Ganz nach dem Motto „SCler sind außer Rand und Band, trotz Euro-
Krisen in Italien und Griechenland“ waren die Närrinnen und Narren 
schnell außer Rand und Band bei dieser närrischem Euro-Krisenparty. 
Doch von Krise keine Spur! Wohl aber hatten einige Jecken bei der 
Wahl ihrer Verkleidung das Motto wörtlich genommen und trugen T-
Shirts mit der Aufschrift „Nixos Euros“, andere kamen unter einem 
aufgespannten Euro-Rettungsschirm, der allerdings löchrig war. 
Die beiden Moderatoren Sven Schillhahn und Dominik Bäumer begrüßten 
als Uzo trinkende Alt-Griechen nicht nur das bestens gelaunte Narrenvolk 
sondern auch das CVH-Prinzenpaar, Seine Tollität Prinz Vanne I und Ihre 
Lieblichkeit Prinzessin Hanna I, nebst Hofstaat und Vorstand. 
Im zackig-knackigen Programm ging es Schlag auf Schlag, nur unter-
brochen durch Lachsalven, donnernden Applaus, Raketen, Wellen und 
Musik von DJ Jürgen Schemme. Powertänze und witzige Sketche heiz-
ten die Stimmung an, die schon bald ihren Siedepunkt erreichte. 
Zum Auftakt wirbelten vier Mädels der TSC-Tanzgruppe Creations 
über die Bühne. Gleich war eine Zugäbe fällig. Von den fulminan-
ten Fähigkeiten des Doktor Magic und seiner Magic-Box - natürlich 
rezeptfrei - überzeugten die SC-Handball-Damen. Einen tollen Tanz in 
Petticoats legte die Damen-Fußball-Mannschaft I. aufs Parkett. Dabei 
holte sie auch ihren Trainer Erwin Schoo, im edlen weißen Zwirn, auf 
die Bühne. Wie es in einer Herrentoilette zugeht, nahmen Damen 
des Elferrats Hörstel-Dorf äußerst humorvoll aufs Korn, bevor die 
Fußballerinnen eine flotte Sohle aufs Parkett legten. .
Kirchenglocken läuteten, als die als Nonnen und Mönche verkleideten 
Fußball-Herren II. zu einer Messe der besonderen Art einzogen und die 
Lachmuskeln der Narren auf Äußerste strapazierten. 
Natürlich fehlte die RTL-Kuppelshow „Bauer sucht Frau“ beim SC-
Sportlerkarneval nicht. Inka Bause alias Bianca Düsing präsentierte 
dem kernigen Kuh-Bauern Conrad die Damen Heidi, Christa und 
Joana. Die Jecken lachten Tränen. 
Fünf knackige Jungs der Fußball-Herren I. zeigten, was in der 
Halbzeitpause in der Kabine abgeht. Als Remix Boy Band holten die fünf 
Kicker das Narrenvolk von den Stühlen. Kein Halten gab es mehr, als sie 
dann auch noch einen heißen Strip hinlegten und in glitzernden Tangas 
auf der Bühne tanzten. Ein Blitzlichtgewitter prasselte auf die Boys nie-
der, das Stimmungsbarometer explodierte! Dann wurde getanzt, gesun-
gen und gefeiert, was Stimmbänder und Kondition hergaben. 

     SCler feierten Sportlerkarneval
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Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der 
Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und 
entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Jetzt Finanz-Check

machen!


